
 
 
 

 
 

 
 

 
Hoi zämä 
 
 
Schon sind wieder einige Wochen vergangen und wir können Euch einen mit vielen Berichten 
gespickten 2. Newsletter präsentieren. Herzlichen Dank an Mirjam H., Sabrina und Tim für ihre 
Mithilfe!! 
 
Wir haben einige Rückmeldungen für den Newsletter von Euch erhalten und Änderungswünsche 
teils schon umgesetzt. Ihr könnt uns auch weiterhin kontaktieren, wenn etwas geändert werden 
soll. 
 
 
Wir wünschen Euch einen hoffentlich «bald» schönen Sommer und erfolgreiche Wettkämpfe / OL 
Ferien. 
 
 
 
Sportliche Grüsse und viel Spass beim Lesen 
 
 
 
Petra und Sandy 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere E-Mail-Adressen freuen sich auf «Nahrung»: 
Petra:   petra.frei74@gmail.com 
Sandy:  sanbe@sunrise.ch  

 

 

       

 
 Newsletter 2 / 2021 

 



Verschiedenes 

 

 Ganz aktuell: Tim F. konnte sich durch drei Selektionsläufe für den Jugendcup in die               
3. Jungs-Mannschaft des NWK Zürich / Schaffhausen qualifizieren. Ebenfalls in der 3. 
Mannschaft (bei den Girls) wird Annick an den Start gehen. Wir wünschen Euch viel Erfolg! 
 

 Annick ist für die Junioren WM in der Türkei als 1. Ersatzläuferin selektioniert worden. Falls 
Annick doch noch zum Einsatz kommt wünschen wir viel Glück! 
 

 Fast rekordmässig war die Beteiligung bei der KM Minigolf im Langriet. 16 Mitglieder-/innen 
versuchten eine niedrige Punktzahl zu erspielen (mehr Teilnehmer als die OLG SH!). 
Weiter so! 
 

 Nochmals ein herzliches Dankeschön an Halli, der den 1. Abend OL organisiert hat. Die 
einen hatten Wetterglück, die anderen wurden «geduscht» hatten aber schon Spuren (vor 
allem in der sehr «grünen» Anfangsphase). 
 

 Vielen Dank an diejenigen Mitglieder, die bei den Dienstag-/Mittwochtrainings ihre Hilfe 
entweder als Bahnleger, Postensetzer oder Posteneinzieher angeboten haben. Für die 
Trainings nach den Sommerferien kann man sich bereits als Helfer-/in wieder einschrieben 
(gemäss heutigem E-mail von Hansruedi). 

 
 Der schwedischer OL-Läufer Simon Hector (Ersatzläufer an der OL-WM in Tschechien) 

besuchte unsere Region, der Grund war seine Freundin Annick. Er nahm an einigen 
Dienstagabendtrainings teil und war auch Gast an unserer MV. 
 
 

                                  

 

 

 

 

 

 

 

 



                              

BUCHSTABENSALAT 
 
Wörter suchen: In diesem Rätsel sind alle aufgeführten Begriffe untergebracht. Die gesuchten 
Wörter können sich waagrecht, senkrecht, diagonal, ineinander übergehend und auch rückwärts 
zwischen den Buchstaben verbergen. 
 
Leitungsmast Weggabelung Futterkrippe Zaun 
Loch Hochsitz Baum Brunnen 
Treppe Lichtung Grube Senke 
Kreuzung Bruecke Weg Wasserloch 
Rinne Haus Fels Stein 
 
 
 

L E A P D G F L E I T U N G S M A S T A G F D F O 

Q O G T U N M K T R S D T D O Y X D L D F F D D T 

J W C J S I D F Q A S W W R C Z K X A W B V C H G 

A T S H Z Q U S D D V K T O E T J K L D G T S F T 

S U U E F R T Z T K S E N K E P M K M G B N S A S 

G J L I P D D S U I K U O D O U P R A S R V D L D 

F H I S S A A D D F W G O K J K K E S D A F F I F 

V C B F T S D E W Q A Q Y X C G G U D W S Q R C G 

D F A A H J K K G H G J H L J T R Z R G D S T H Z 

Z S U O L J F D F B S F F S E O G U G E S E Z T U 

A A M L G D E F G A S I G P D T G N L T G R U U J 

U E A K R E D S F W W D P R K N Q G G F T T I N H 

N E S J D D W A V D I I H K U T W N E B M U X G J 

X G Q H F S A Q I V R H D L F F E F N R D Z B M K 

E T B R U E C K E K O D E D G T R G N E H T I O C 

S D S D F F G N R C C B B M H F G V I E S T O T H 

T S T B B I B E H J A I P I B W E W R N G R G W G 

E D J S U K T S V G E W S K O O S L V W S H G F G 

I F T E B T I B G L E O I L R I N N S I S J V N B 

N G U R U T B E M L L U C H B C S V A S D M M J G 

H F E F Z V W V I N S S I O A D P H L T Y E R H Q 

P I S B R U N N E N D F I K S A K G N O X B J R F 

X S T Y A W A S S E R L O C H N H A U S C U H O Z 

Y A X W A W T R D U R T Z U O U D D F A H R M K Y 

P Y T H O N S A D F G H A S T R D S S S O G N L J 
 
 

 

Viel Spass beim Rätseln! Lösung erscheint im nächsten Newsletter. 

Tim F.  

 
 
 
Lösung des Rätsels vom Newsletter 1: «NEWSLETTER»: (1. Annick / 2. Ellikerholz / 3. Wasserloch / 4. Wildschwein / 
                                                                                             5. Klub / 6. Neuchâtel / 7. Posten / 8. Matthias / 9. Tove / 10. Ritze)  

 



BERICHTE 
 
Mitgliederversammlung vom 11. Juni 2021 bei der Gehrhütte im Ellikerholz 
 
Coronabedingt konnten wir dieses Jahr eine ganz besondere Mitgliederversammlung im 
Ellikerholz erleben. Das Wetter spielte mit und wir verbrachten einen wunderschönen Abend bei 
der Gehrhütte.  
 
Schon zahlreiche Mitglieder erschienen vor der offiziellen MV um etwas Feines auf dem Grill zu 
bräteln. 
 
Um 19h00 eröffnete Präsident Hansruedi die offizielle Mitgliederversammlung - in einer speziellen 
Atmosphäre und mit Vogelgezwitscher begleitet – . Diejenigen, die nicht dabei waren, haben das 

Protokoll ja schon bekommen und sicher gelesen ���� 
 
Nach Beendigung der offiziellen Versammlung wurden wir wieder mit megafeinen Desserts 
verwöhnt. 
 
Ich möchte mich ganz herzlich bei Hansruedi, Käthi, Mirjam K., Heidy und Paul bedanken, die 
alles organisiert haben (Hütte mieten, Feuer machen, Desserts bestellen, aufräumen usw.) 
 
Wer weiss, vielleicht können wir solch eine MV wieder einmal wiederholen…… 
 
 
Petra 
 
 

           
                     Vorstandstisch            feines Dessertbüffet 
 

         

 
 



Freiburger Weekend Nat. A / SOM (26. / 27. Juni 2021) / Bericht von Petra 

 
Eine kleine Delegation der OLG Dachsen nahm am Freiburger Weekend in Léchelles teil.  
 
Am Samstag stand ein Nat. A Mitteldistanz OL auf dem Programm. Wir waren alle froh, dass wir 
nicht als erste Läufer im «Bois de la Banderie » auf Postensuche gehen mussten. Der Wald ist mit 
sehr vielen grüne Passagen (Brennnesseln, Brombeeren usw.) versehen. Diese Freiburger 
Wälder müsste man im März oder November belaufen können…… 
 
Nach dem Lauf bezogen wir unser Hotel in Avenches. Mit Minigolf und baden im kühlen Wasser 
des Freibads erholten wir uns vom OL. Ein feines Nachtessen in geselliger Runde beendete den 
wettermässig schönen Tag. 
 
Am Sonntag fand die SOM ebenfalls in Léchelles statt. Der «Grand Belmont» war der gleiche Typ 
Wald wie am Samstag. Vor allem die Startläufer waren gefordert und mussten vorspuren. Sabin 
startete mit 2 Kolleginnen von UBOL/OLV Zug bei den D120. 
Christoph, Ritze und Mäse gingen bei den H150 an den Start. Leider suchte Startläufer Christoph 
den 1. Posten schon 5 Minuten und war nachher ziemlich alleine unterwegs und hatte einen nicht 
mehr aufholbaren Rückstand auf die ersten Plätze. Ritze lief ein solides Rennen und Schluss-
läufer Mäse konnte mit Streckenbestzeit noch einige Plätze gutmachen.  
Auch die anderen zwei Frei-Jungs hatten leider grössere Fehler. Luc durfte als 1. auf die Schluss-
strecke. Leider hatte er ein Riesenfehler produziert und kam als 4. beim Überlauf vorbei. Auf den 
letzten 2 Posten konnte er aber noch zwei Plätze gutmachen und sicherte sich doch noch die 
Silbermedaille. Der Ärger über die verlorene Goldmedaille war aber gross…… 
Tim ging ebenfalls als 1. auf die Schlussstrecke. Seine zwei Kollegen der OLG Stäfa hatten einen 
Vorsprung von 1 ½ Min. auf den 2. Platz und sogar 7 und 8 Minuten auf den 3. und 4. Platz 
herausgelaufen. Aber auch er hat mit einem Riesenfehler (siehe unter Rubrik «Flop») die gute 
Ausgangslage nicht genutzt. Am letzten Posten kam Tim mit zwei Konkurrenten gleichzeitig an…. 
Im Endspurt ging es um den 2. und 3. Platz…. Tim rutschte aber beim letzten Posten aus und 
verlor einen Schuh (!!) und konnte nicht mehr um die Medaillen mitkämpfen….. bitterer 4. Platz für 
das Team. Das ist OL und auch die Schuhgeschichte wird Tim noch lange hören…. 

 

                              
                        Tim                      Mäse    Ritze 
 

        
         Sabin    Christoph                            Silbermedaillengewinner H12 
                               OLG Pfäffikon/OLG Dachsen mit Luc  



Erlebnisbericht Scool Etappe von Mirjam H. 
 
 
Posten 33 an einer scool Etappe 
 
Noch ziemlich müde und verschlafen merke ich, dass frühmorgens der Motor des scool Autos 
gestartet wird und es auf eine kürzere oder längere Reise geht.  
Im ungemütlichen, schwarzen Sack, zusammengepfercht mit meinen 29 Artgenossen, beschliesse 
ich, die Augen nochmals zu schliessen und ein wenig zu dösen. Nach einer halben Stunde 
komme ich endlich an die frische Luft. Heute sind wir in Benken, im schönen Zürcher Weinland, 
gelandet.  
Es ist merklich kühler geworden und ich muss fast meinen Schal und die Kappe montieren. Eine 
Dame in blau-weissem Trainingsoberteil, weckt mich und meine Kameraden definitiv mit einem 
raschen Pieps Geräusch. Ich strecke mich und schon geht es los.  
 
Heute habe ich die Aufgabe, eine Kräuterschnecke zu bewachen. Als ich dastehe, schaue ich 
mich ein wenig um. Es riecht nach Pfefferminz und Salbei. Auch der Duft von Spitzwegerich kitzelt 
mich in der Nase. Ein kleines Mädchen und zwei Jungs kommen vorbei und bestaunen mich. Ein 
Junge steckt seinen Finger in mein Loch. Aber als ich nicht reagiere, zieht er den Finger wieder 
raus.  
Plötzlich klingelt die Glocke und die Kinder stürmen an mir vorbei ins Schulhaus.  
   
Kurz darauf besammeln sich die grösseren 
Kinder auf dem Platz neben mir und jetzt 
geht’s wirklich los. Ein Kind nach dem 
anderen kommt bei mir vorbei und ich muss 
arbeiten wie verrückt. Im 5 Sekundentakt 
muss ich die Zeit abstempeln und auf die 
Badges speichern. Dann für alle hörbar 
piepsen und schnell die Lampe aufleuchten  
lassen. Puuuhh ist das streng, ich habe 
gar keine Zeit die Kinder zu betrachten. 
Zum Glück ruft der ältere Herr nach einer 
Viertelstunde die Kinder zu sich und ich 
kann kurz durchatmen.  
Danach ist es etwas ruhiger und ich kann 
die einzelnen Kinder, die zu mir kommen 
genauer anschauen. Einige haben es 
immer noch sehr eilig und stecken den 
Badge nur kurz rein: stempeln, speichern, 
piepsen und weitergeht es. Andere stehen 
lange neben mir und schauen immer 
wieder auf die Karte oder meine Nummer. 
Sie schütteln den Kopf, reden miteinander 
über mich und finden ich sei nicht der 
Richtige. Sie sind aber alle so herzig, wie 
sie mit roten Köpfen, glänzenden Augen 
und verschwitzten Leibchen herumrennen.  

 
 
 
 
 



Unterdessen scheint die Sonne und ich geniesse meinen schönen Standort neben der 
Kräuterschnecke sehr. Ich habe nicht alle Tage so viel Glück. Manchmal stehe ich den ganzen 
Tag an einem kahlen Stein oder bei einem alten Baum. Da gefällt es mir hier schon besser.  
 
Nach einer langen Mittagspause habe ich auch am Nachmittag nochmals viel zu tun, bevor mich 
ein Junge in blauen Hosen und roten Schweizertrikot aus der Erde zieht. Ich bin so müde, dass 
war wirklich streng heute. Ich bin froh, als mich die Frau wieder in den Schlaf entlässt und merke 
kaum wie wir alle wieder im schwarzen Sack verschwinden. Das gleichmässige Brummen des 
Motors lässt mich bald definitiv einschlafen. Nur die lauten Schnarcher meiner Artgenossen stören 
meinen Schönheitsschlaf. Aber bis zum neuen Morgen ist ja noch Zeit.  
Es hat mir sehr gefallen in Benken und ich hoffe, ich kann schon bald wieder einmal in diese 
Gegend reisen.  
 
Liebe Grüsse euer Posten 33.  

 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Dolomiti 5 days  von Sabrina 
 
Nach einer längerer Zeit OL-Abstinenz (die ich übrigens sehr gut überstanden habe – es gibt so 

viele coole Biketouren ����) war die Ende Juni die Zeit gekommen, die OL-Sachen zu packen und in 
die Dolomiten zu reisen, um dort am 5 Tage OL teilzunehmen. Erfreulicherweise lockte dieser An-
lass die ganze Meister-family an, sodass wir mal wieder komplett in die Ferien reisen konnten. 

 
 
Bei der Planung der Route nach Andalo entdeckte ich dann, dass wir 
ganz nah an einem Radsportmonument vorbeifahren würden. Den 
Passo dello Stelvio konnte ich dann keinesfalls liegen lassen und auch 
Roland und Joëlle liessen sich von der Idee begeistern, die Hinfahrt 
für eine Fahrt über das Stilfserjoch zu unterbrechen.  
 
Ein erstes Highlight der Ferien!  

 
 
 
 
 
 

 
Nach unserer Ankunft in unserem schmucken Hotel konnten wir dann das erste Abendessen im 
Kreis der Ü80-Gäste geniessen… 
 
Der Sonntagmorgen stand dann im Zeichen des Shoppings im Touristenstädtchen Andalo – endlich 
hatten wir mal wieder Zeit, uns mit Wanderschuhen und anderen Dingen einzudecken.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am Nachmittag spielten wir Touristen und liessen uns mit der Gondelbahn auf die Cima della 
Paganella chauffieren. Dort genossen wir während einem kleinen Jogging die Aussicht ins Tal und 
danach in der Berghütte eine Kaffeespezialität.  

 
Am Montagnachmittag stand dann der Sprint in Fai della Paganella auf dem Programm, eine 
Disziplin, welche mich selten zu begeistern vermag.  
 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag fanden die Etappen in Andalo statt, was uns jeweils 
ermöglichte, direkt vom Hotel aus ans Ziel oder an den Startpunkt der Sesselbahn zu spazieren.  
 
 



Als ob uns die Etappen wegen ihrer Länge nicht schon genug gefordert hätten, nutzten Joëlle und 
ich die Gelegenheit, am Mittwochnachmittag noch den Klettersteig «Via Ferrata delle Aquile» zu 
begehen. Wieder gab es schöne Ausblicke ins Tal und einige exponierte und knifflige Stellen zu 
meistern.  

 
 

 
 
Das zweite Highlight der Ferien! 
 
Am Freitag stand noch die letzte Etappe in Fai della Paganella an, diesmal in einem hübschen Wald 
mit Kalksteinformationen. Für mich war es der berühmte Lauf zu viel, nach einem starken Krampf 
im Oberschenkel konnte ich die letzten 10 Minuten über Wiesen und Felder nur noch mar-
schierenderweise hinter mich bringen. Exakt nach einer Woche haben die Schmerzen dann zum 
Glück nachgelassen, sodass einem Start an der Säntis Classic nichts im Wege stand. 
 
Nach dem Lauf mussten wir leider dann sofort unsere Siebensachen packen und uns direkt auf die 
Heimreise machen – leider musste ich am Abend einen unverschiebbaren Termin in Andelfingen 
wahrnehmen. Und so ging die kurze Ferienwoche im Nu vorbei – gerne wären wir noch ein paar 
Tage länger geblieben. Pizza, pasta, panna cotta und vieles mehr schmeckt in Italien einfach besser 
als zu Hause! 

 
Wie üblich war die kleine Delegation der OLG Dachsen an den OLs erfolgreich und konnte den 
einen oder anderen Tages- oder Gesamtpreis in Empfang nehmen. Hier die Resultate des 
Gesamtklassements: 

 
 
 
 
 



H55, Roland 3. Rang 
 
H60, Paul 15. Rang 
 
H65, Hansruedi 2. Rang  
 
DE, Annick 5. Rang, Joëlle 7. Rang 
 
D55, Sabrina 1. Rang  
 
Käthi und Heidy sind nicht alle Etappen 
gelaufen. Albert, Peter und Iris mussten 
gesundheitshalber Forfait geben und und 
konnten nicht in die Dolomiten reisen. 

 
 
 
 

 
 
Der Lago di Molveno mit den Dolomiti della Brenta im Hintergrund. 

 
 
 
 
 
 
 
 



5er Staffel Rhinsberg / Dettenberg bei Bülach (4. Juli 2021) 
 
Auf Grund der Coronasituation organisierte die OLK Rafzerfeld eine 5er Staffel «Special Edition». 
 
Es gab keinen Massenstart der Startläufer aller Teams, sondern jedes Team startete zusammen im 
Intervall von 2 Minuten zu den nächsten Mannschaften. Die fünf Zeiten der Läufer-/innen wurden 
dann zusammengezählt und das ergab das Resultat. 
Der Speaker rief jeden einzelnen Namen der Teammitglieder am Start aus. Ebenfalls wurde auch 
der Zieleinlauf vom Speaker kommentiert. Eine Helferin stand am letzten Posten und gab die 
Startnummer des Teams durch. Auch wurde immer wieder über den aktuellen Gesamtstand 
berichtet. Wir waren also immer gut informiert. 
 
Leider nahmen nur 62 Mannschaften teil. Wir konnten mit zwei Mannschaften an den Start gehen 
(Zusammensetzung siehe untenstehende Fotos).  
Unsere Jungmannschaft musste sich allerdings mit schwierigeren Bahnen als gewöhnlich 
auseinandersetzen. Silas - normalerweise H10 Läufer- nahm die Strecke 4a in Angriff. Eine 
anspruchsvolle Bahn erwartete ihn, er schlug sich aber tapfer. Luc übernahm die Strecke 2, die 
natürlich auch schwieriger war als eine H12 Bahn und zeigte - im Gegensatz zur SOM eine Woche 
vorher - eine ganz gute Leistung. Tim konnte auf der 3. Strecke schon für nächstes Jahr üben (er 
wechselt dann zu H16).  
 
Es war ein cooler und spezieller Anlass. Wir alle hatten Spass auch wenn das Staffelfeeling halt 
nicht so präsent war wie üblich. 
 
 
Petra 
         

 

       
         Silas, Petra, Christoph, Luc und Tim   Halli, Mäse, Lilian, Xenia und Peter  
                    «Familienstaffel»                             «halbe Familienstaffel» 
 
 

       
                                     Spezielles Startprozedere: die ganze Mannschaft startet miteinander 



Resultate 
 
06. Juni 2021 Bülacher OL (JOM)  Bachenbülach 
 
D12: 6. Nora  H10: 4. Silas / 19. Tim T. 
D45: 2. Sabin / 15. Petra H12: 1. Luc 
D55: 7. Lilian  H14: 5. Tim F. 
D60: 3. Käthi  HAL: 9. Mäse 
  H50: 1. Christoph 
  H60: 13. Peter Ki. 
  H65: 2. Hansruedi 
  H70: 3. Albert 
 
 
20. Juni 2021 Welsiker OL (JOM)  Buoli 
 
D12: 14. Nora  H10: 3. Silas / 14. Tim T. 
D14: 27. Sofia  H12: 1. Luc 
D45: 1. Sabin / 12. Petra H14: 3. Tim F. 
D55: 12. Lilian  HAL: 14. Mäse 
FAM: 7. Lars und Karin HAK: 10. Javier 
  H50: 5. Christoph 
  H55: 5. Roland / 10. Halli 
  H60: 17. Peter K. 
  H75: Beat  
   
 
26. Juni 2021 Nationaler OL (Mitteldistanz) Bois de la Banderie 
 
D12: 15. Nora  H10: 12. Tim T. 
D45: 13. Sabin / 30. Petra H12: 6. Luc 
D60 : 6. Käthi  H14: 8. Tim F. 
  H45:  Mäse (P. f) 
  H50: 17. Christoph 
  H55: 21. Halli 
  H65: Hansruedi 
  H70: Albert (aufgeg.) 
 
 
27. Juni 2021 SOM  Grand Belmont 
 
D120: 8. OLG Dachsen / OLV Zug / UBOL  mit Sabin 
H12:   2. OLG Pfäffikon / OLG Dachsen  mit Luc 
H14:   4. OLG Stäfa / Regio Wil / Dachsen mit Tim 
H150: 13. OLG Dachsen  mit Christoph, Ritze und Mäse    
 
 
04. Juli 2021 5er Staffel «Special Edition» Rhinsberg/Dettenberg 
 
43. OLG Dachsen SH/TG  mit Silas, Luc, Tim, Christoph und Petra 
55. OLG Dachsen ZH mit Xenia, Lilian, Peter, Halli und Mäse 
  
 
 
(Alle Angaben ohne Gewähr) 
 
 



 

Top   oder Flop  
 
 
In dieser Ausgabe werden wir den entscheidenden Flop von Tim F. an der SOM präsentieren. 
Dieser Fehler hat ihm und seinem Team eine sichere Medaille gekostet (dann hätte er auch noch 
mit einem Schuh eine Medaille geholt: siehe Freiburger Weekend Bericht).  
 
In Führung liegend hat Tim an der grossen Kreuzung zwischen Posten 3 und 4 die Karte irgendwie 
verkehrt gehalten und hat einen Posten von der Kreuzung aus erblickt und dachte es sei sein 
Posten. War es aber nicht und und er überquerte den kleinen gestrichelten Weg, weil er dachte, 
dass es der Weg bei Posten 4 ist. Irgendwann hat er seinen Fehler gemerkt und wollte quer über 
den grossen Weg zu Posten 4. Er kam aber viel nördlicher und musste nochmals suchen. Die 
gesamte Suchaktion dauerte fünf Minuten. Bei der SOM hangen halt leider auch noch zwei OL-
Kollegen mit….. 
 
 
 

             
                     
 
 
 
 



 
 
 

Terminkalender 
 
18. – 24. Juli 2021 SOW   Arosa  
 
13. – 15. August 21 Aargauer 3 Tage OL  WKZ Schinznach-Dorf 
17. August 2021 KM Schwimmen Langwiesen Fam. Herzog 
22. August 2021 Weinfelder OL Salen-Reutenen 
24. August 2021 KM 2. Abend OL OLG Schaffhausen 
28. August 2021 Jugendcup-Staffel Mörsburg 
29. August 2021 Wisliger OL (JOM) / Jugendcup Weisslingen-Kyburg 
 
05. September 2021 Zürcher OL Winterthur Lindberg 
07. September 2021 KM Spezial OL OLG Schaffhausen 
11. September 2021 MOM Marbachegg 
12. September 2021 LOM Hilferenpass 
18. September 2021 Zürcher Oberländer OL (JOM) Burgerwald 
24. September 2021 NOM Bettmeralp 
25./26. September 21 Nat. A OL Bettmeralp 
  
 
(Alle Angaben ohne Gewähr / Coronabedingte Änderungen möglich) 

 
 
Nähere Angaben über unsere Klubmeisterschafts-Veranstaltungen könnt Ihr auf unserer Homepage 
abrufen. Ihr bekommt die Infos ja auch per E-Mail zugesandt.    
 
Wir hoffen, dass einige von Euch an diesen Wettkämpfen teilnehmen werden und wünschen 
natürlich viel Erfolg. 
 
 
 
Weiterhin werden (mit wenigen Ausnahmen) bis zu den Herbstferien auch die «Dienstag/Mittwoch» 
Trainings angeboten. Über diese Anlässe werdet Ihr per E-Mail informiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der nächste Newsletter wird ca. Ende August / anfangs September publiziert.  
 
 
 

 

 

 


